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Landeck ehrte verdiente Männer

Bürgermeister Kommerzialrat Ehrenreidi G r e u t e r und Landtagsviezcpräsident, Bürgermeisterstellvertreter Josef

R i m m 1, mit dem Ehrenring der Stadt Landeck geehrt. H. H. Prof. Albert S c h i e m e r mit dem Ehrenzeichen der

Stadt Landeck ausgezeichnet.

Foto: Hegenbart Foto: R. Mathis, Landeck Foto: Buffarello

Eine selten schöne Feier vereinte am 15. März 1965 Vertreter

der hohen Geistlichkeit, Abgeordnete und die Spitzen der

Behörden mit dem Gemeinderat der Stadt Landeck. Es galt

in zweifacher Hinsicht den Dank an verdiente Personen abzu¬

statten. Unser Landtagsvizepräsident Bürgermeisterstellvertre¬

ter Josef Rimml hat vom Herrn Landeshauptmann Eduard

Wallnöfer das ihm vom Lande Tirol verliehene Ehrenzeichen

des Landes Tirol für seine großen Verdienste um unsere Heimat

erhalten. Das Ehrenzeichen des Landes Tirol ist die höchste

Auszeichnung, welche das Land Tirol verliehen kann. Nur

Frauen und Männer, die sich ganz besondere Verdienste um

unsere Heimat erworben haben, werden mit dieser Anerken¬

nung ausgezeichnet. Der Gemeinderat der Stadt Landeck hat in

seiner Sitzung vom 23. Februar 1965 beschlossen, den Ehren¬

ring der Stadt Landeck an Herrn Bürgermeister Kommerzial¬

rat Ehrenreich Greuter und an Herrn Bürgermeisterstellver¬

treter Landtagsvizepräsident Josef Rimml zu verleihen und

H. H. Professor Albert Schiemer durch Verleihung des Ehren¬

zeichens der Stadt Landeck zu ehren.

Bürgermeister Ehrenreich Greuter, 1908 in L an deck ge¬

boren, stellte sich bereits in jungen Jahren der Gemeinde-

poltik zur Verfügung. Er war von 1935 bis 1938 als Vize¬

bürgermeister in der Gemeindestube tätig. Trotzdem ihm seine

öffentliche Tätigkeit in der Folgezeit böse entgolten wurde,

stellte sich Greuter nach der Wiederherstellung Österreichs

seiner Heimatstadt sofort wieder zur Verfügung und war von

1950—1956 Stadtrat — besonders im Finanz- und Wohnungs¬

ausschuß tätig. Nach der Gemeinderatswahl 1956 erhob ihn

das Vertrauen der Bevölkerung der Stadt zum Bürgermeister

von Landeck. Seine Tätigkeit wurde auch bereits im Jahre

1963 durch das Land Tirol besonders gewürdigt und er erhielt

das Ehrenzeichen des Landes Tirol für besondere Verdienste

um die Gemeinde und Wirtschaft.

Vizebürgermeister Josef Rimml, 1898 geboren, war be¬

reits vom Jahre 1924 bis 1934 Gemeinderat der Gemeinde

Telfs. Für seine politische Überzeugung mußte Rimml viele

Opfer bringen und wurde 1938 nach Landeck versetzt. Nach

Rückkehr aus dem Kriegsdienst 1945 wurde er als Gemeinde-

und in der Folge als Stadtrat gewählt. Seit 1956 ist der

Geehrte Bürgermeisterstellvertreter. 1949 wurde Rimml in

den Tiroler Landtag berufen und 1957 zum 2. Präsidenten¬

stellvertreter des Tiroler Landtages und zum Obmann des

Landesbanausschusses gewählt. 1964 wurde Vizebürgermeister

Rimml für seine Tätigkeit mit dem goldenen Ehrenzeichen der

Republik durch den Herrn Bundespräsidenten ausgezeichnet.

Was unsere Ausgezeichneten in dieser Zeit geleistet haben,

was sich in unserer Heimatstadt geändert hat, das weiß jeder

Landecker selbst. Wir wollen hier nur einiges kurz erwähnen:
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„Der Wohnungsbau wurde vorerst mit den 40 Gemeindewoh¬

nungen begonnen, später mit den zirka 300 Wohnungen, die

mit der Tiroler Gemeinnützigen Wohnbau-GesmbH, der Neuen

Heimat und der Wohnungseigentumsgesellschaft erstellt wur¬

den, fortgesetzt, wozu die vielen Eigenheime kommen, für die

die Stadtgemeinde Landeck den Siedlungsgrund äußerst billig

zur Verfügung stellen konnte. In diesem Zusammenhang sei

insbesondere an die in der letzten Gemeinderatssitzung ver¬

gebenen 37 Bauplätze für Eigenheime der Landecker in der

Stanzer Leiten gedacht. In ihre Zeit fallen die Fortsetzung der

Kanalisierungsarbeiten, die Straßenbauten, die Fertigstellung

des Bundesrealgymnasiums, die Errichtung des Schüler- und

Lehrlingsheimes, die Volksschule Perjen und die Errichtung

der Kindergärten auf der öd und in Brüggen, die Errichtung

des Sportplatzes, die Verbesserung des Schwimmbades', Arbei¬

ten auf allen Gebieten des Siedlungs- und Verkehrswesens, des

Sportes, aber auch des Volkstumswesiens, denn immer haben die

Ausgezeichneten für Musik und Schützenwesen ein offenes

Ohr und auch eine offene Hand gehabt,“

Das Ehrenzeichen der Stadt Landeck wurde H. H. Professor

Albert Schiemer für seine besonderen Verdienste als Jugend¬

seelsorger und Freund der Jugend verliehen. Prof. Schiemer

war von 1935 bis 1938 Kooperator und Religionslehrer an der

Volks- und Hauptschule tätig. Während des Krieges wurde

H. H. Prof. Schiemer schwerstem verfolgt. Nach Beendigung

des Krieges war Prof. Schiemer zuerst am Gymnasium in

Innsbruck und seit 15. Sept. 1949 im Landecker Gymnasium

als Religionsprofessor tätig. Mit großem Eifer, Pflichtbewußt¬

sein und besonderem Einsatz — ohne Rücksicht auf seine Ge¬

sundheit — hat Prof. Schiemer sich um das Wohl und Wehe

unserer Jugend gekümmert und siein Wirken auf diesem Gebiete

ist der ganzen Bevölkerung bekannt.

Bei der Feier begrüßte Vbgm. Josef Raggl die Erschiene¬

nen, unter ihnen Bezirkshauptmann Hofrat DDr. Walter

Lunger, den einzigen noch lebenden Ehrenbürger der Stadt,

Oberlandesgerichtsrat Dr. Schöpf, den Ehrenzeichenträger

der Stadt, H.H. Pater Ludwig (Imst) und den Dekan

von Zains, Monsignore Knapp, vor allem aber die Ge¬

ehrten mit ihren Familien, zeichnete in kurzen, präg¬

nanten Worten die Leistungen des Bürgermeisters Kom¬

merzialrat Ehrenreich Greuter, des Vizepräsidenten des

Tiroler Landtages, Vizebürgermeister Josef Rimml, und

des langjährigen Professors Schiemer auf, und überreichte

die Auszeichnungen. Professor Schiemer hatte an der Fei¬

erstunde nicht teilnehmen können, da er erkrankt war;

an seiner Stelle nahm seine Schwester das Ehrenzeichen

der Stadt Landeck mit Urkunde entgegen.

Für die hohe Auszeichnung des Gemeinderates bedankte

sich Bürgermeister Kommerzialrat Ehrenreich Greuter

recht herzlich. Er betonte jedoch, daß er all das, was

er in seiner Amtszeit als Bürgermeister einer glücklichen

Lösung zuführen konnte, nicht alleine leisten hätte können,

wenn nicht eine so gute Zusammenarbeit innerhalb des

Gemeinderates geherrscht hätte. Er sehe seine Auszeich¬

nung auch als Auszeichnung des gesamten Gemeinderates

an. Er sprach die Hoffnung aus, daß auch in der

kommenden Zeit das gleiche freundschaftliche Verhält¬

nis unter Hintanstellung aller politischen Gedanken, im

Gemeinderat sein möge, damit noch viel Ersprießliches

zum Wohle der Bezirksstadt Landeck geleistet werden

könne.

Abschließend sprach er allen Behörden und Ämtern

seinen herzlichsten Dank aus, insbesondere Bezirkshaupt¬

mann Hofrat DDr. Walter Lunger. Dem leider erkrankten

neuen Ehrenzeichenträger Professor Schiemer wünschte

Bürgermeister Greuter baldige und vollständige Genesung.

Vizebürgermeister Josef Rimml dankte ebenfalls für

die ihm erwiesene Ehrung, wobei er feststellte, daß er

nicht nur als zweiter Landtagsvizepräsident von Tirol

immer zum Wohle seiner Heimat arbeite, sondern daß

er dies auch innerhalb der Stadtgemeinde Landeck ver¬

sucht habe. Er werde bestrebt sein, dies auch weiterhin

so zu halten.

Namens der sozialistischen Gemeinderatsfraktion über¬

mittelte Stadtrat Franz Neudeck den Ausgezeichneten die

herzlichsten Glückwünsche.

Auch Bezirkshauptmann Hofrat DDr. Walter Lunger

beglückwünschte die Geehrten zu ihren Auszeichnungen,

wobei er die Bitte anschloß, daß sie auch in weiterer

Zukunft so arbeiten mögen, wie bisher.

Du

Schuhe

Mit Spannung erwartet: „Der Biberpelz”

Das Schwäbische Landessdiauspiel bringt am Samstag, den

27. März die mit erheblicher Spannung erwartete Diebsko¬

mödie „Der Biberpelz" von Gerhart Hauptmann. Allerdings

dürfte ein kleiner Wermutstropfen in den Becher der Freude

über diese Aufführung fallen; denn die ursprünglich als Gast

vorgesehene Traute Rose mußte aus Gesundheitsgründen kurz¬

fristig absagen. Es war nicht leicht, einen vollwertigen Ersatz

für sie zu bekommen, aber glücklicherweise war zufällig die

bekannte Münchener Schauspielerin Grete Kretschmer frei, die

dann dem Landessdiauspiel sofort zusagte. Frau Kretschmer ist

gebürtige Wienerin und hat in ihrer beruflichen Laufbahn viel

Erfolg an großen Theatern, wie Wien, Lübeck, Breslau und

München erringen können, so daß anzunehmen ist, daß sie

auch bei uns, zumal sie die Rolle der „Mutter Wolffen“ schon

oftmals spielte, viel Freude und Begeisterung erwecken wird.

In der Regie von Bernd Hellmann und in den Bühnenbildern

von Heinrich Siebald spielen weiter Annemarie Harder, Jutta

Schmidt, Astrid Steyer, Peter Baecker, Hans-Ulrich Bach,

Peter Dann, Reinhold Lampe, Günter Lange, Albert Lichten-

feld, Heinz Steinbach und Adolf Walther.

Zählt man die wenigen klassischen deutschen Lustspiele auf,

so steht neben Lessings „Minna von Barnhelm“ und Kleists

seine! - 'yi'icAt JAre.! - ,/{hcA nicht Acren,

SOnAern unsere wtl es werAen!

Zeichne auch Du

Venetseilbahnaktien!
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”^br,OChene™ uK-g“ fSleich Hauptmanns „Biberpelz“, ob-
ohl diese Diebskomodie zum nicht geringen Teil von der

Zeitsatire lebt Das forsche Opfer war der preußischer als
preussisdie Junkertyp und Monokeloffizier von Wehrhahn
dessen engste Verbündete „Zudit und Ordnung“ und dessen
schlimmste Feinde „demagogische Umtriebe“ waren. Ein pracht-

M ter Wr /T Dorfrichter Adam ist die Waschfrau
7 utter Wolffen, die das Herz auf dem rechten Fledc hat und

Famili k TWnZ Und fHer Energie um die Existen7' rer
Familie kämpft. Das tut die Gute zwar nicht immer mit ganz
legalen Mitteln denn hin und wieder begeht sie einen kleben

sorgen.ah ' W°W Wehe der Angehörigen zu

gesametrenBnbrPel2i- SehÖn 2U den volk«ümlichsten Werken der
gesamten Theaterliteratur und wird audt bei den immer begei-
s erten Landecker Theaterfreunden frohes Mitgehen erleben'

A. T. T.=E c k e

n Ein*adun3 zur Generalversammlung
Die Generalversammlung des A.T.T., Bezirksgruppe Land-
JWetamSmsta®, den 3. April 1965 um 20 Uhr
im Gasthof Schwarzer Adler (Gräber) in Zams statt.

Dazu werden alle Mitglieder recht herzlich eingeladen

Dekanatsmännertag in Landeck

„.fek,anatSmäTert,age Sind in Tiro1 bereits zur Tradition
de s°t-eil\V m deDi letzten 4 Jahren fanden insgesamt 58
S,e arflgedVerrSfcailtUngvn mit rUnd 6600 Teilnehmern statt,
neuern ’ ^ Heimat iü Christus zu «-

Die Mobilstation II des Automobil- und Touringklubs
SaLTV5’ ^ biS 9' Apnl WI6der bel der TanS
ochimpfossl stationiert sein.

Alle Mitglieder des A.T.T. (Bitte Mitgliedskarte 1965 oder
mzahlungsbestatigung und Zulassungsschein mitbringen!) kön¬

nen dort kostenlos eine Überprüfung ihres Fahrzeuges vor¬
nehmen lassen. Anmeldungen werden erbeten.

.f? er°5nete dle Tagung in Landeck: den Reben
er Dekanatsmannertage. Beinahe 400 Teilnehmer aus

allen Pfarreien des Dekanates Zams folgten dem Ruf des

weltlich’tS™tzenden InS- Juen. Kirchliche und
welthche Ehrengäste, unter ihnen Mons. Dekan Karl Knapp
und Bezirkshauptmann Hofrat DDr. Walter Lunger be

stMtung“ ihre Teilnahme Interesse ^ der Ve’ran-

Das Programm tonnte sich sehen lassen. Nach der
Bischofsmesse in der Pfarrkirche zu Landeck, die über¬
aus gut besucht war, füllte sich das Stadtkino bis auf
den letzten Platz. Zur Begrüßung unseres hochwürdTgsten
Oberhirten, Bischof Dr. Paulus Rusch, hatte der Män

unter°der Leit’ Pla°S A’lf3teIlung genommen. Er brachte
unter der Leitung von Direktor Hans Nöbl vier Liedvor-
trage ™ Gehör Alsdann folgte als Höhepunkt der Vor-
trag des Bischofs zum Thema „Konzil der offenen Türen”
So wie rem äußerlich alle Zutritt zur heiligen Versamm-
lung haben führte der Oberhirte und Konzilsvater aus

Vor Tllem h m grStiTr,Richfc'lng drei Türen weit «Ten:
Vor allem besinnt sich die Kirche der Laien der Aus
erwählten der Mitglieder des Volkes Gottes. Sie vergißt
zweiteaUTormd l dg?en FeWer Und reicht dur«b das
Hin? n v !,n Rennten Brüdern ehrfurchtsvoll die

and. Durch die Betonung der Menschenwürde, die For¬
derung nach echter Entwicklungshilfe und die Aufrufe
zum Frieden möchte sie der Welt dienen.

Geschichte:

senÜ-br!r d!f Wande™ngen der Mayavölker sind mehrere The-
en im Schwange; neuerdings gilt dies als Forschungsergebnis-

sdeßef rS" ^ ^ die B-ngscraßc aus Asien und
stießen m allgemeiner Richtung Süd an der Küste Nord-

hS Ttttel4amerdf von Diese Völker bildeten im
4./9_ Jahrhundert das Alte Reich (Priesterherrschaft) Die
imT6 Tafh6 S UrWaM dCS Tieflands von Guatemala wurden

i?k-L4hrhU”,dert aUS unSeklärten Gründen verlassen Da-
St d“ «“?“»*?» » Hochland gT„5L
nt k d> t ,° d,e drC1 größten Fürstentümer Yukatans-
Dieses Neue Reich erstredete sich über den Südteil Mexikos'
die Halbinsel Yukatan und Guatemala. Zeit: 9. bis 16 Hhr’
hundert. Um 1525 kamen die Spanier (Alvaredo, Cortez) Um
1650 etwa waren die Maya fast vernichtet!

fauTdifnJ™“* ”J°hannes XXIH und «ein Konzil”
dbl Dekanatsmannertagung in Landeck ihren wür¬
digen und sinnvollen Abschluß. F j Zams

Die versunkene Welt der Maya

VHS-Landeck, Vortrag von H. Hans H elf ritz

M,aya, entWlckeken ^ Mittelamerika und im Süden
von M ik°; lange bevor die Spanier kamen, die hoch te Kult
aller altamenkamsdien Völker. Lange Zeit waren die Städte
VorrhMaya VerS,Unken und vergessen, doch der immergrüne

orhang tropischer Vegetation, der die Bauwerke und Kultur
gatten der Maya verhüllt hat, wird nun geMtet A^s dem
Urwaid tauchen sie vor uns auf, die Solberstfdte Yukatal dt
Kulturstätten Palenque und die heilige Stadt Copan TiS
die gewaltigste Stadt der Maya und Uxmal!

Religion und Wissenschaft:

Die Maya waren Polytheisten; Hauptgötter: Alter Himmels-
g tt, Junger Maisgott, Sonnen- und Regengott. Ihnen errichtete

an Tempel mit gewaltigen Terrassen (Stufenpyramiden) auf

Die Maya gelten als Lehrmeister in Astronomie Arith-
mcti und Kalenderkunde. Frühestes Datum 320 n. Chr • Zah¬
len wurden durch Punkte und Striche ausgedrückt; der Wert
s, , Wai. bekannt; das Vigesimalsystem ermöglichte die
Schreibung höchster Zahlen. ° K dle

Kultur:

Städmn edäsP$o1kr’ ASTren lebten in wekHedebnten Stein-
ten Sit Rad Urwaldhütten. Die Maya kann-

n kein Rad, kein Zugtier, nur einfadie Werkzeuge. Beachr-

T" pSt Teistung m der Kleinkunst; Material: Jade Gold
Sbe?sl“Tltealk DWUM efbare- Gemälde blendet
Fresko Bemalte wS'016 wd gUt nachgestaltet. Ein

Herr T-fS * Verrat tlefe Farbensymbolik.
Herr Helfritz zeigte eine Fülle von Aufnahmen (ausee

zeichnet photographiert!). Wir sahen die Silberstäd”e Palenaue
(Grenze Mexiko-Luatemala) und Copan (Grenze Guatemala
gcwattigste StaTT fMexik°-Guat^ala), Tikal, die
Gefiederten Sch « ^ya’ Uxmal> die Stadt der

Yukatan heute:

Vot,td’w flT“r F"bk"rfi1'” Sdiluß de,
8 S rei,llJ’,CT “s der Gegend des AtitUnsees (süd.
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westl. Guatemala). In 2000 m Höhe liegt dieser wunderblaue

See. Eine Gegend, die Sehnsucht -weckt: Ewiger Frühling, eine

unvergleichliche Vegetation, urtümliche Menschen! In zwölf

Dörfern am See leben Nachkommen der Maya. Wir sahen

Märkte, die Maya bei der Arbeit, Festlichkeiten und Prozes¬

sionen, ferner Tänze mit Originalmusik. Welch berauschende

Farbenpracht! Welch urtümliche Welt! Zauber der Feme!

Der Vortrag des Herrn Helfritz war Bereicherung und inter¬

essantes Erleben! Dr. Kn.

Volkshochschule Landeck

F arbfilmvorführung

Am kommenden Montag, den 24. März, findet in der Aula

des Bundesrealgymnasiums in Landeck-Perjen ein Kulturfilm¬

abend statt.

Bei den Filmen handelt es sich um 16mm-Farbfilme in

deutscher Sprache, die das Leben, die Landschaft, den Sport und

die Tierwelt in Australien zeigen. Die Filme haben volks¬

bildenden Charakter und wurden in vielen Städten Österreichs

mit großem Erfolg vorgeführt.

Eintritt: Frei. — Beginn: 20 Uhr.

Arbeitsamt Landeck

Das Arbeitsamt Landeck gibt bekannt:

Lehrlinge werden dringend benötigt in folgenden Berufen:

Kaminkehrer, Spengler, Maler und Anstreicher, Fleisch¬

hauer, Bäcker, Gärtner, Zimmerer, Verkäufer aller Art

(männlich und weiblich), Kellner (männlich und weiblich),

Rohrinstallateure, Tischler, Schuhmacher, Färber, Foto¬

grafen.

Für männliche Lehrlinge stehen im Lehrlingsheim Land¬

eck noch einige Plätze zur Verfügung.

Auskunft erteilt die Berufsberatung beim Arbeitsamt

Landeck.

Steinseehütte, Lechtaler Alpen - Sperre des

W interraumes

Infolge baulicher Maßnahmen bei der Steinseehütte,

die im Vorjahr infolge der überraschend früh einsetzen¬

den Schlechtwetterperiode nicht mehr beendet werden

konnten, mußte der Winterraum der Hütte gesperrt wer¬

den. Die Hütte kann demnach bis auf weiteres nicht be¬

nützt werden.

Sobald es die Witterungs- und Schneeverhältnisse er¬

lauben, werden die Bauarbeiten beendet werden. Die Auf¬

hebung der Sperre des Winterraumes wird rechtzeitig be¬

kanntgegeben werden.

Schachklub Schrofenstein

Sehr geehrte Leser!

Nach längerer Pause ist nun unser Klub wieder zu¬

sammengekommen. Bei der dabei stattgefundenen Gene¬

ralversammlung wurden folgende Mitglieder zum Ausschuß

gewählt. Obmann: Karl Leiter. Kassier: Hermann Schütz.

Schriftführer: Herbert Baumgartner.

Damit auch unsere anderen Mitglieder die Möglichkeit

zu spielen haben, geben wir bekannt, daß wir nun un¬

seren Gemeinschaftsabend auf Donnerstag verlegt haben.

Es würde uns freuen, wenn gerade Sie sich an diesem

Tag Zeit nähmen, um zu uns zu kommen. Es müssen nicht

gerade alles Spitzenspieler sein.

Abschließend möchten wir noch allen erschienenen Mit¬

gliedern für ihre Treue danken. Unser besonderer Dank

gilt vor allem Herrn Ehrenobmann Adolf Hilkersberger

und Ernst Held. Nicht zuletzt aber auch unserem „Alten

Obmann Josef Neuner”, der so vieles schon für uns ge¬

leistet hat. Aus diesem Grunde wurde er auch abschließend

einstimmig zum Ehrenobmann gewählt.

Auf Ihren werten Besuch freut sich

Schachklub Schrofenstein im Gasthof Schrofenstein.

Rotes Kreuz - Bezirksstelle Landeck

Einladung

zur diesjährigen ordentlichen Bezirksversammlung am

Donnerstag, den I. April 1965 um 20.15 Uhr im

Gasthof „Greif” Landeck, Marktplatz.

Teilnahmsberechtigt sind die Mitglieder des Bezirks¬

ausschusses und alle ordentlichen Mitglieder. Unterstützende

Mitglieder und Ehrenmitglieder können an der Bezirks¬

versammlung mit beratender Stimme teilnehmen.

Es wird gebeten, der Einladung Folge zn leisten.

Schriftliche Anträge sind bis spätestens 30. März 1965

einzureiehen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Verlesen und Fertigung des Protokolles

3. Berichte der Referenten

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung

5. Ehrungen

6. Allfälliges

Soferne die Bezirksversammlung zum angegebenen Zeit¬

punkt nicht beschlußfähig ist, wird innerhalb einer hal¬

ben Stunde nach der festgelegten Zeit die Bezirksver¬

sammlung neuerlich eröffnet, die dann ohne Rücksicht

auf die Zahl der Teilnehmer beschlußfähig ist.

Für die Bezirksstelle: Hofrat DDr. Walter Lunger e.h.

Bezirksstellenleiter

Bezirkshauptmannschaft Landeck

Gesundheitsamt Landeck

Am Montag, den 22. März 1965 findet von 9 bis 11 Uhr

in den Räumen des Gesundheitsamtes, Innstraße, eine

Nachimpfung der 3. Kinderlähmungsteilimpfung für alle

jene statt, die den letzten Termin versäumt oder die zu die¬

sem Zeitpunkt erkrankt waren, statt.

Die Bezirkshauptmannschaft Landeck sucht ab

1. 5. 1965 weibliche Bedienstete für das Aufräumen der

Diensträume im Amtsgebäude (ohne Bedienung der Hei¬

zung), Landeck, Innstraße 5.

Schriftliche oder persönliche Bewerbungen werden ent¬

gegen genommen: bei der Bezirkshauptmannschaft, Zim¬

mer Nr. 9.

Der Bezirkshauptmann: Hofrat DDr. Lunger

Fundaus weis.Es wurden gefunden: lKopftuch,lD.-Arm-

banduhr, 1 H.-Armbanduhr, 1 Geldtasche und 1 D.-Fahr¬

rad.

Hohes Alter

Am 17. März 1965 feierte Herr Thomas Troger, Land¬

eck - Fischerstraße, seinen 80. Geburtstag.

Unsere herzlichsten Glückwünsche!

/-1

Haben Sie schon Unser SEILBAHN
Venetseilbahnaktien gemeinsames Ziel:

gezeichnet ? Fernsehen - Rusidfisnk
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Preisrätsel

Wir werden nun öfters unseren Lesern ein kleines Preis¬

rätsel „servieren”. Bei etwas Glück kann jeder, der die

Teilnahmebedingungen erfüllt, die richtige Lösung findet

und diese vor Einsendeschluß an uns schickt, gewinnen.

Als erstes beginnen wir mit einem Silbenrätsel, das be¬

stimmt nicht sehr schwer ist, das aber drei schöne und

wertvolle Preise bringen kann. Eine Landecker Firma

spendete dafür als

1. Preis: 1 Gutschein im Werte von S 150.-

2. Preis: 1 Gutschein im Werte von S 100.-

3. Preis: 1 Gutschein im Werte von S 50.-

zum freien Einkauf in ihren Geschäftslokalen.

Teilnahmsbedingungen: Jeder Leser kann mitmachen.

Die Lösungen auf die unten angeführten Fragen müssen

mittels einer ausreichend frankierten Postkarte (keine

Briefe usw.), versehen mit dem aufgeklebten Kupon, bis

spätestens Dienstag, (Mittag) den 23. März 1965 bei uns

eingelangt sein. Gehen mehr richtige Lösungen ein, als

Gewinne vorhanden sind, entscheidet das Los unter Aus¬

schluß jeden Rechtsweges. Die Gewinne können nicht in

Bargeld abgelöst werden.

Silbenrätsel

Silben: AIR - AN - COCK - DER - DRUE - E -

GA - GIE - HE - HO - HOLD - LE - LEN - NEMS -

NER - REE - SE - SINN - TAIL - TAN - TE - TIL -

UN - UN - WAY - ZEL

Silberne Hochzeit

Am 21. März 1965 feiert Herr Franz Fuchs und seine

Gattin Gretl in Zams, Innstraße 17 die silberne Hoch¬

zeit. Unseren herzlichen Glückwunsch!

Evangelischer Gottesdienst am Sonntag, 21. März

um 10.30 Uhr in der Handelskammer.

Meisterschaftsbeginn der Tiroler Landesliga

am Sonntag, 21. März 1965 im Stadion Landeck mit dem

Spiel SV Landeck I - Haiming-Ötztal I. Beginn 14 Uhr.

Kannst Du Dir einen freien Abend leisten ?

Wenn ja, so komme am 24. März um 19.30 Uhr in

die Stadtpfarrkirche Landeck zu einer Einkehrstunde!

Meinst Du nicht, daß Du dies nötig hast ? Alle Burschen

ab 14 Jahre sind herzlichst eingelagen!

Skiklub Landeck

Tourenleistungsabzeichen

Beim Tourenleistungslauf am 7. März 1965, auf der

Strecke Thialkopf - Tobadill haben folgende Läufer die

Bedingungen erfüllt:

Gold: Konrad Lindner, Innsbruck; Mungenast Hans,

Innsbruck; Hans Weithas jr., Innsbruck; Hermann Grei-

derer, Stumm; Robert Kues, Landeck; Bruno Wilber-

ger sen., Landeck.

Silber: Max Stock, Stumm; Helmuth Stock, Stumm;

Wolfgang Nagele, Silz; Thomas Krissmer, Landeck; Gustl

Haag, Landeck; Josef Straudi, Landeck; Ingrid Grei-

derer, Stumm; Rosmarie Wimpassinger, Stumm.

Bronze: Josef Raggl, Landeck; Bruno Wilberger jr.,

Landeck.

Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche Perjen.

Sonntug, 21. März: 6.30 Uhr Messe für Alexander Egger,

8.30 LTbr Messe für die Pfarrgemeinde, 9.30 Uhr Jahrtag für

Maria Winkler, 19.30 Uhr Messe für verstorbenen Geistlichen.

Montag, 22. März: 6 Uhr Messe für Frau Spielberger,

7.15 Uhr Messe für Elisabeth Wilhelm, 8 Uhr Messe für

verstorbene Eltern und Geschwister Krismer.

Dienstag, 23. März: 6 Uhr Messe für verstorbene Eltern und

für Maria Gruber, 7.15 Uhr Messe für Albert Schiatter, 8 Uhr

Messe für Otto und Josef Prantner.

Mittwoch,, 24. März: 6 Uhr Messe für Alois und Wilhelm

Stöcker, 7.15 Uhr Messe zu Ehren der Gottesmutter und

St. Josef, 8 Uhr Messe für Paula und Max Jung, 19.30 Uhr

Fastenmesse mit Ansprache.

Donnerstag, 25. März: 6 Uhr Messe für August Kratzer,

7.15 Uhr Messe für Familie Eble und Albertini, 8 Uhr Messe

für Priester und arme Seelen.

Freitag, 26. März: 6 Uhr Messe für bes. Anliegen, 7 Uhr

Messe für Karl Prantner, 8 Uhr Messe für bes. Anliegen.

Samstag, 27. März: 6 Uhr Jahresmesse für Karl Ginther,

7.15 Uhr Jahresmesses für Siegfried Wohlgarter, 8 Uhr Jahres^-

messe für Magdalena Pintarelli, 20 Uhr Standes- und Oster¬

beichtelehre für Mädchen.

Bemerkung: Die Kirchensammlung am Sonntag, 21. März,

ist für die bischöfliche Caritas.

Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche Landeck

Sonntag, 21. März: 3. Fastensonntag — Caritas-Kirchen-

opfer. 6.30 Uhr Jahresmesse für Adolf Kirschner, 8.30 Uhr

Messe für Ferdinand und Agnes Haller, 9.30 Uhr 1. Jahres¬

amt für Josef und Cacilia Thöni, 11 Uhr Messe für die Pfarr-

familie, 19.30 Uhr Jahresmesse für Konrad Senaoner.

Montag, 22. März: Nach dem 3. Fastensonntag, 6 Uhr

Messe für Josef Hussl, 7.10 Uhr Messe für Hermann Mair,

8 Uhr Jahresmesse für Franz Jung, 19.30 Uhr Kreuzweg — so

täglich!

Dienstag, 23. März: Nach dem 3. Fastensonntag, 6 Uhr

Messe für Anna Trenkwalder, 7.10 Uhr Messe für Jakob

Schmid, 8 Uhr Jahresmesse für Emil Pfeifhofer.

Mittwoch, 24. März: Nach dem 3. Fastensonntag, 6 Uhr

Messe für Eltern und Geschwister G., 7.10 Uhr Messe für ver¬

storbenen Vater, 8 Uhr Messe nach Meinung F.

Donnerstag, 25. März: Fest Mariä Verkündigung, 6 Uhr

Jahresmesse für Josef und Aloisia Wilhelm, 7.10 Uhr Messe,

8 Uhr Messe für Franziska Gröbner.

Freitag, 26. März: Nach dem 3. Fastensonntag — 6 Uhr Jah¬

resmesse für Adolf Handle und Messe für Verstorbene der
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Familie Wörz, 7.10 Uhr Jahresamt für Meinrad Praxmarer,

8 Uhr Messe für einen verstorbenen Priester.

Samstag, 27. März: Nadh dem 3. Fastensonntag, 6 Uhr

Messe für Matthias Angsüsser, 7.10 Uhr 1. Jahresamt für

Claudia Wohlgenannt, 8 Uhr Jahresmesse für Aloisia Geiger-

Perfuchs, 17 Uhr Beichtgelegenheit, 19.30 Uhr Rosenkranz und

Beichtgelegenheit.

Besonderes: Sonntag, 21. März, um 16 Uhr: 2. Stunde für

die Erstkommunikantenmütter.

Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche Brüggen

Sonntag, 21. März: 3. Fastensonntag, 7 Uhr Messe für Josef

Walch, Steinmetz, 9 Uhr Betsingmesse für die Pfarrgemeinde,

19.30 Uhr Messe für Engelbert Carpentari.

Montag, 22. März: 6.45 Uhr Messe für Maria Scherl.

Dienstag, 23. März: 19.30 Uhr Jugendmesse (Mädchen) zum

Dank.

Mittwoch, 24. März: 19.30 Uhr Fastenmesse für Emil Pfeif¬

hofer.

Donnerstag, 25. März: Fest Mariä Verkündigung, 6.45 Uhr

Messe für Johann Ganahl.

Freitag, 26. März: 19.30 Uhr Fastenmesse für Hans und

Rosalia Stadhvieser.

Samstag, 27. März: 6.45 Uhr Messe für Anna Trenkwalder,

19.30 Uhr Bußandacht.

Beichtgelegenheit: Sonntag vor jedem Gottesdienst.

Arztl. Dienst: 21. 3. 1965

Landeck-Zams- Pians: Dr. Decristoforo Guido, Pians, Tel. 64111

St.Anton-Pettneu: Dr. M. Schwendinger, St. Anton a. A.,

Pfunds-Nauders: Sprengelarzt Dr. Alois Penz, Nauders

Prutz-Ried: Dr. Heehenberger, Sprengelarzt in Prutz

Nächste Mutterberatung: Montag, 22. 3., 14 - 16 Uhr

Stadtapotheke von 10-12 Uhr geöffnet

Tiwag-Stördienst (Dandeck-Zams) Ruf 210/424

Neuwertige OoppelbettstrickmaschSne

und Kinderiiegewagem abzugeben.

Unter Telefonnummer 9375

Rapidex-Stsrickmaschinea. Doppelbett, Ganz-

metail, statt S 5300 jetzt nur S 2490. Anzahlung

S 290, Rest bis 24 Monate zinsfrei. Auf Miete -

noch billiger und praktischer!

Bruno Feuerstein, Innsbruck, Schillerstr. 20, 1. Stock

kfz Mechaniker

sucht Stelle bis Mitte Mai.

Zuschriften an die Verwaltung des Blattes

LANDECK
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Kulturreferat der Stadt Landeck

Schwäbisches Landesschauspiel

Samstag, 27. März 1965, 20 Uhr, in der

Aula des Bundes-Realgymnasiums

Der mit Spannung erwartete

Theaterabend

Gastspiel Grete Kretschmer, München

Der Biberpelz

Diebskomödie von Gerhart Hauptmann

Vorverkauf: Buchhandlung Grissemann, Landeck,

Malserstraße, Telefon 208, und in Pratz im Verkehrs¬

amt und an der Abendkasse.

Gesetzt den Fall, Sie wünschen

ein fesches Frühjahrskleid, Kostüm oder

Mantel, dann sind Sie bei uns immer richtig

Bauplatz Perjen
ca. 250 m2 zu verkaufen.

Adresse in der Verwaltung des Blattes

Oie Volkshochschule Landeck

veranstaltet in Zusammenarbeit mit der Australi¬

schen Botschaft in Landeck am 24. März um 20 Uhr

in der Aula des Bundes-Realgymnasiums

einen

Filmabend

Gezeigt werden Bilme

über das Leben, die

Landschaft, Sport und

Tierwelt am 5. Konti¬

nent.

Interessenten haben Gelegenheit, über Umsiedlung,

Geschäftsmögliehkeiten usw. genaue Einzelheiten zu

erfahren, Broschüren über Australien frei erhältlich.

Eintritt frei!

GESCHÄFTS-ERÖFFNUNG

Kons. SHektrountemelimen

Installationen

Elektrische Maschinen und

Geräte für Haushalt und

Gewerbe

Radio und Fernsehen

Ing. Gerhard Müller

LA BI DECK, Iimstraße 14 - Telefon 837

FM

———

MÜLLER
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Handelsschüler welcher den Präsenz¬

dienst bereits geleistet hat, sowie weibl. Bürokraft

möglichst mit Praxis, werden zum baldigen Ein¬

tritt gesucht.

CORDA GEIGER, Landeck

Wer inseriert wird nicht vergessen!

Mädchen

zur Mithilfe in Haushalt und in Frem¬

denzimmern per 1. April 1965 gesucht.

Guter Lohn, geregelte Freizeit.

Adresse in der Verwaltung des Blattes

u ältere Frau

in Haushalt (4 Kinder)

für 14 Tage, Kochkenntnisse

erforderlich - gute Bezahlung.

Meldungen erbeten an

Robert Senn, Bruggfeldstraße 31

Günstige Gelegenheit gebrauchter

llziahrzeuge!

Alle Marken und Typen, werkstatt-geprüft,

eigene Finanzierung, Eintauschmöglichkeit ge¬

geben.

Mercedes-Benz PL 338/42, Bauj. 1961,

Pritsche mit Zollverschlußplane, Erstbesitz,

Bestzustand.

Mercedes-Benz Unimog ,S’, Bauj. 1960,

Kipper, 1.800 kg Nutzlast, Erstbesitz, sehr

günstig.

Henschel HS 120 ÄK, Bauj. I960, Erst¬

besitz. Spezialholztransporter mit Meiler Holz¬

ladekran.

Saurer 5 G FL, Erstbesitz, Spezialviehtrans¬

porter, sehr preiswert.

MIN 245 LI, Bauj. 1957, Planenwagen neu

bereift, neuer Motor.

Äustro Fiat, mit MAN Motor, 160 PS, Erst¬

besitz Bauj. 1960, Planenzug, guter Zustand.

Mercedes-Benz Omnibus 0 324 H, Bau¬

jahr 1956, hochbestuhlt, sehr gut im Zustand.

2 Magirus Heckbusse, Bauj. 1956, beide

hochbestuhlt, dachrandverglast.

Steyr LKW, (Kipper u. Pritschen), 380-586

in allen Preislagen.

Anfragen erbeten an Retterwerk KG.

Solbad Hall, neben Zollfreizone,

Tel. 05223/4141

Unverbindliche Beratung und Probefahrten

jederzeit möglich. Auch Samstagvormittag

geöffnet.

iiiiaiaiiiiiiaiiiiBiiiiiiiiiiiiiiiiiviBii

. . . . Wie leicht ist die Farbfotografie?

So leicht wie mit einem gewöhnlichen schwarz-weiß-Fiim.

Sie können sich aber ohne besondere Umstände auch Farbdias oder schwarz¬

weiß Bilder anfertigen lassen.

Informieren Sie sich ganz unverbindlich in Ihrem

Fotohaus R. MATHIS - LANDECK

IIIRIIIII1IIIIIIIIIIIIIBIIIBBIIII1I1IIB1I

Alles für die

Erstkommunion

gediegen und preiswert im

iaR

Für Beruf und üciussirbeif

Arbeitsmäntel, Kleider* u. Trägerschürzen gjj
in schicken Facon und Dessins im HKR



20. März 1965
Gemeindeblat

Nr. 12

prompte Lieferung und

Montage durch

Tapezierer

VORHOFEä-LANDECK

Den Vorhang den Sie suchen

finden Sie in wirklich reicher Auswahl bei

OFFIZIELLER

VW-Dienst Landeck

Kundendienst und Verkauf

Vorführung aller VW-Modelle

Eintausch von Altfahrzeugen

VW-Harrer, Landeck TeL 463

Wir suchen noch

2 VW-Mechaniker

1 Auto - Spengler

Dauerposten und beste Bezahlung. Nur selbstän¬

dige Fachkräfte.

Die Teufelsbrigade

Der wagemutige Handstreich unerschrockener Abenteuer von

wilden Eingeborenen im Dschungel Floridas.

Samstag, 20. März 17 u. 19.45 Uhr Jv.

Die türkischen Gurken

Ein Ehemann in Haremsnöten mit: Günther Philipp, Oskar

Sima, Ruth Stephan, Susi Nicoletti u. a.

Sonntag, 21. März 14, 17 u. 20 Uhr

Montag, 22. März 19.45 Uhr Jv.

Schule des süssen Lebens

Sittendrama. Ewig neue Geschichte mit: Janet Munro, John

Stride, Alan Badei, Anne Gunningham u. a.

Dienstag, 23. März 19.45 Uhr Jv.

McvtöchfkfeM zun. ffiäMe

Verbrechen an der Front. Ein Kriegsdrama mit: Paul New-

mann, Jachie Gleason, C. C. Scott, Piper Laurie u. a.

Mittwoch, 24. März 19.45 Uhr Jv.

IM GEHEIMDIENST

Ein Spionagefilm mit Gary Cooper, Lilli Palmer, Helene

Thimig u. a.

Donnerstag, 25. März 19.45 Uhr Jv.

Ab Freitag, 26. März 1965: 16 J-

Karawane nach Zagora
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Wer inseriert - profitiert!

irtm.

ROHNEI?

Fremdenverkehrsverbond iondeck und Umgebung

Körperschaft öffentlichen Rechts IiÄNDECK/TIROL

R/338

Landeck, den 15. März 1965

EINLADUNG

zur ordentlichen

18. VOLLVERSAMMLUNG

des Fremdenverkehrsverbandes Landeck und Umgebung

einberufen für

Dienstag, den 23. März 1965, 19.30 Uhr, im Hotel Sonne, Landeck

Tagesordnung:

1. Tätigkeitsbericht

2. Bericht des Kassiers und der Rechnungsprüfer über die Haushaltsrechnung

1 9 6 4 — Entlastung des Obmannes und des Kassiers

3. Übernahme der Entschädigungsbürgschaft durch den Fremdenverkehrs¬

verband Landeck und Umgebung für ein von der Venetseilbahnaktiengesellschaft auf¬

zunehmendes ERP-Darlehen

4. Beratung und Beschlußfassung über den Haushaltsplan 1965 — Promillesatz¬

beschluß

5. Abtrennung des Gemeindegebietes Pians vom Fremdenverkehrsverband Landeck und

Umgebung

6. Allfälliges

Die Jahresrechnung 1964 liegt zur Einsichtnahme durch die Mitglieder vom Mittwoch, den

17. März 1965, bis Dienstag, den 23. März 1965, beim Kassier des Verbandes, Herrn

Stadtrat H. Dapunt, auf.

Zur Abstimmung in der Vollversammlung können nur Angelegenheiten gebracht werden,

die auf der Tagesordnung stehen. Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung sind daher

spätestens vor Beginn der Vollversammlung dem Obmann des Fremdenverkehrsverban¬

des schriftlich zu überreichen.

Es wird darauf hingewiesen, daß die Vollversammlung beschlußfähig ist, wenn minde¬

stens ein Drittel aller Mitglieder anwesend oder vertreten ist. Sollte zu der für den

Beginn festgesetzten Zeit (19.30 Uhr) nicht ein Drittel aller Mitglieder anwesend oder

vertreten sein, so ist die Vollversammlung nach einer Wartezeit von einer halben Stunde

ohne Rücksicht auf die Anzahl der anwesenden oder vertretenen Mitglieder beschluß¬

fähig.

Abstimmungen erfolgen nach der amtlichen Stimmgruppenliste in drei Stimmgruppen.

Pflichtmitglieder können ihr Stimmrecht persönlich oder durch schriftlich Bevollmächtigte

ausüben. Ein Bevollmächtigter darf jedoch nur ein Mitglied vertreten. Juristische Per¬

sonen werden durch ihren Bevollmächtigten vertreten. Bevollmächtigte haben sich durch
schriftliche Vollmacht auszuweisen.

Für den Fremdenverkehrsverband Landeck und Umgebung

A. Fink, Obmann, e. h.

Elektroherd

(Elektra-Bregenz) und

ein Sparherd (Elektra-

Bregenz) beide neu¬

wertig, günstig abzu¬

geben. Adresse in der

Verwaltung d. Blattes

wird sofort

aufge¬

nommen.

Steuer¬

berater

Frötscher,

Landeck

Dr.med.

Hubert Eberl

Facharzt für Lungen¬

erkrankungen

vom 19. bis 28. März

keine Ordination!
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VERGESSEN

SIE NICHT:

Gegen Witterungsbeschwerden, Be¬

klemmung, unruhigen Schlaf und

mancherlei Alltagsbeschwerden hilft

KLOSTERFRAU MELISSENGEIST,

das bewährte Hausmittel aus 14

wertvollen Kräutern aus aller Welt.

Erhältl. in Apoth. u. Drog.

der echte

in der blauen Packung mit den 3 Nonnen.

Schirme nützen - Schirme schützen

vor schädlicher Nässe. Dame-, Herren-

und Kinderschirme vom

Verkaufe: Fiat 600 D

FRANZ GANDLER, Landeck, Malserstraße

Ehrliche, tierliebende Rentnerin (oder Rentner) zur

fallweisen Betreuung eines

Einfamilienhauses

ab 1. April 1965 gesucht.

Die oder derjenige Interessent(in) bekommt

in dem Einfamilienhaus kostenlos ein zen¬

tralgeheiztes Zimmer mit Fließwasser und

kann sich noch einige Schillinge für even¬

tuelle Mithilfe im Haus u. Garten verdienen.

Schriftliche Anfragen an die Verwaltung des Ge¬

meindeblattes unter Kennziffer 1905.

Zwei wirklich preiswerte Sonderangebote

finden Sie bei uns:

Deutscher Markenkühlschrank 125 lt

mit Gemüseschale S 2.640.—

Siemens Vollwaschautomat für 5 kg

Trockenwäsche und Schleudergang

Nirosta-Trommel, 2 Laugenverfahren,

automat. Waschmitteleinspülung,

anschlußfertig mit Schläuchen S 12.900.—

Bei Rückgabe einer Altmaschine

erhalten Sie bis S 2.000.- vergütet, 2.000.—

sodaß der Vollautomat um S 10.900.—

geliefert wird!

Nützen Sie die Gelegenheit, natürlich erhalten Sie

die Geräte auch auf Teilzahlung, bei

INC. URI WEIGEL

LANDECK-TIROL, MALSERSTR. 46 - TELEFON 658

Radio - Fernsehen

Elektro - Maschinen

Wir liefern und verlegen Spezialgeschäft

für Ihre Räume sämtliche
VORHOFER

Spannteppiche in jeder

Preislage
Landeck

u

GS

<

Obwohl im Januar unsere Werk¬

stätte größtenteils abgebrannt

ist, liefern und verlegen wir

Ihnen wieder prompt, jede

Menge Fichten-Lärchen-Fuß-

bodenriemen, Parketten aller

Ärt, Vordach-, Wand und

Deckenschalung. Wir stehen

jederzeit mit fachmännischem

Rat zur Verfügung und senden

Ihnen gerne eine Preisliste zu.

P

■J

Die Ware wird auf Wunsch ins

Haus gebracht!

u
Firma

n Franz

e Ortner

s Zimmerei-P RU TZ

Telefon 05472-330
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Aushubmaterial

und Schult

kann ab sofort, Montag bis Freitag von 7-18 Uhr

in unserer Kiesgrube, Zams, abgelagert werden.

Fa. Dipl. Ing. Swietelsky, Landeck

Autoverleih VW 1200 u. VW 1500

günstig für Inland- und Auslandfahrten.

HARRER, Landeck, Tel. 463

Für freie

Dienstwohnung

suchen wir tüchtige, auch ungelernte Arbeitskräfte

für unsere Baumwollspinnerei und Weberei

in Vorarlberg

Begünstigte Werksverpflegung vorhanden

Zuschriften erbeten unter Nr. 10365 an die

Verwaltung

Gardisette

Vorhänge

Eingehen
' & ' '

-KJ

Mit modernem

Bleiband-Abschluß
GARDISETTE Netzvorhänge aus Volisyntheties sind

vollkommen bügelfrei und gehen nichtein. Aber GAR Dl SETTE

bietet mehr als diese Materialeigenschaften:

Fadensicherung, waschfeste Ausrüstung, Garantie des

Herstellerwerkes. Und - nur GARDISETTE Netzvorhänge

brauchen keinen altmodischen Saum: sie werden mit nahtlosem

Bleiband-Abschluß geliefert — deshalb fallen sie so schön.

Schön

und

praktisch
GARDISETTE Netzvorhänge in 12 zeitlosen Dessins und

GARDISETTE Dekorvorhänge in 24 wunderbaren Töneh

zeigen Ihnen:

‘J&ppLcAe,

tloJiJPvärvq&

Einrichtungshaus

MÖBEL

KOCH

EMST

V

1 IIIIIT •

\

l JBl\ y M4 Mr.
i
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